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Paris, 29. Juli 2021 

 

J. Krishnamurtis LETZTER TALK am 1. Januar 1986 in Madras (Chennai), Indien. Die 

Zusammenfassung wird hier unten wiedergegeben. 

 

Krishnaji teilte tiefste menschliche Weisheit in der ganzen Welt und reiste sechzig Jahre lang 

von Ort zu Ort. 

 

"Wir versuchen herauszufinden, was es bedeutet, zu sterben, während man lebt - nicht Selbstmord 

zu begehen; ich rede nicht über so einen Unsinn. Ich möchte für mich selbst herausfinden, was es 

bedeutet, zu sterben; das heißt, kann ich völlig frei sein von allem, was der Mensch geschaffen hat, 

einschließlich mir selbst? 

Was bedeutet es, zu sterben? Dass man alles aufgibt. Der Tod schneidet Sie mit einem sehr schar-

fen Messer von Ihren Anhaftungen, von Ihren Göttern, von Ihrem Aberglauben, von Ihrem 

Wunsch nach Komfort, nach dem nächsten Leben usw. usf. ab. Ich werde herausfinden, was der 

Tod bedeutet, denn er ist genauso wichtig wie das Leben. Stellen Sie sich diese Frage selbst. So-

lange wir jung sind, oder wenn wir sehr alt sind, ist diese Frage immer da. Es bedeutet, völlig frei 

zu sein, völlig losgelöst von allem, was der Mensch sich ausgedacht hat, oder was Sie sich ausge-

dacht haben - völlig frei. Keine Bindungen, keine Götter, keine Zukunft, keine Vergangenheit. Er-

kennen Sie die Schönheit, die Größe und die außerordentliche Kraft, die darin liegt - zu sterben, 

während Sie leben. Verstehen Sie, was das bedeutet? Während Sie leben, sterben Sie jeden Augen-

blick, so dass Sie das ganze Leben lang an nichts mehr gebunden sind. Das ist es, was der Tod be-

deutet. 

Leben ist also Sterben. Verstehen Sie das? Leben bedeutet, dass Sie jeden Tag alles aufgeben, wo-

ran Sie gebunden sind. Können Sie das tun? Eine sehr einfache Tatsache, aber sie hat enorme 

Auswirkungen. So dass jeder Tag ein neuer Tag ist. Jeden Tag sterben Sie und verkörpern sich. Es 

gibt eine enorme Vitalität, Energie, weil es nichts gibt, wovor Sie Angst haben. Es gibt nichts, was 

Sie verletzen könnte. Verletzt zu werden, existiert nicht. 

All die Dinge, die der Mensch angesammelt hat, müssen völlig aufgegeben werden. Das ist es, was 

es bedeutet zu sterben. Können Sie das tun? Werden Sie es ausprobieren? Werden Sie damit expe-

rimentieren? Nicht nur einen Tag lang - jeden Tag. Ihre Gehirne sind dazu nicht ausgebildet. Ihre 

Gehirne sind so stark konditioniert worden, durch Ihre Erziehung, Ihre Tradition, Ihre Bücher, Ihre 

Professoren. Man muss dazu herausfinden, was Liebe ist. Liebe und Tod gehören zusammen. Der 

Tod sagt, sei frei, ungebunden, du kannst nichts mitnehmen. Und die Liebe sagt, - es gibt kein 

Wort dafür. Liebe kann nur existieren, wenn es Freiheit gibt, nicht von deiner Frau, von einem 

neuen Mädchen oder einem neuen Mann, sondern das Gefühl, die enorme Kraft, die Vitalität, die 

Energie der völligen Freiheit." 

Krishnajis Körper starb am 17. Februar 1986, Krebszellen in seiner Bauchspeicheldrüse führten 

zum Sterbeprozess. 

Jai Tod-Leben 


